
 

 

Pressemitteilung 

 
Drei Deutsche als Technische Delegierte der FISU nominiert  

Gleich drei Vertreter aus Deutschland sitzen von nun an im Technischen Komitee des 
Hochschulsport-Weltverbandes (FISU). Mit Holger Albrecht als Technischer Delegierter für die 
Sportart Gerätturnen und Bastian Kruse für das Badminton sind zwei Neulinge im Amt. Till Lufft 
geht als Technischer Delegierter Leichtathletik in eine neue Amtszeit. 

„Das ist die Kirsche auf der Torte“, strahlt Bastian Kruse. „Nach meinem Engagement an der Uni, im adh 
und der EUSA war es an der Zeit, den letzten Schritt zu machen“, ist sich der neue Technische Delegierte 
Badminton der FISU sicher. Kruse hatte bereits in den vergangenen Jahren, während der langjährigen 
Amtszeit seines Vorgängers Roger Johansson, viel hinter den Kulissen gemacht. Nun freut er sich auf die 
neue persönliche Herausforderung: „Es ist immer interessant, eine neue Organisation im Detail kennen zu 
lernen. Vor mir liegt eine spannende Einarbeitungszeit.“  Im Fokus steht nun erst einmal die Universiade 
2017 in Taipeh, doch Kruse denkt bereits weiter. Er hat es sich insbesondere zum Ziel gesetzt, Badminton 
auf dem Weg zu einer festen Universiade Sportart zu begleiten. Zwei wichtige Meilensteine auf dem Weg 
dorthin sind die vorerst letzte WUC Badminton 2018 und die Universiade 2021, bei der Badminton zum 
ersten Mal fest dabei ist. „Ich freue mich darauf, diese beiden Prozesse zu begleiten und gestalten“, blickt 
Kruse nach vorne. 

Auch für den künftigen Technischen Delegierten Gerätturnen ist das Amt bei der FISU ein neuer Schritt. 
Holger Albrecht saß bereits im Technischen Komitee Gerätturnen des Europäischen sowie des 
Internationalen Turnerbunds (FIG),  jetzt widmet er sich zusätzlich insbesondere dem internationalen 
Hochschulsport. Bereits bei der Universiade 2013 war Albrecht als Kampfrichter vor Ort, 2015 war er dann 
in Gwangju als Technischer Delegierter des FIG dabei und stark in die Vorbereitung der Wettkämpfe 
eingebunden. Im Rahmen der Universiade 2017, bei der er zum ersten Mal als Mitglied des Technischen 
Komitees  der FISU auftreten wird, warten viele neue Aufgaben und Herausforderungen auf ihn. „Die 
Organisation vor Ort wird sicherlich schwierig, doch ich möchte meine Erfahrungen einbringen und meine 
Aufgabe so gut wie möglich erledigen“, berichtet er über seine Ziele für die erste Amtszeit. „Die Universiade 
ist bei den Turnern weltweit hoch angesehen. Daher wünsche ich mir reibungslose Wettkämpfe auf hohem 
Niveau und baue auf eine gute Zusammenarbeit mit der FISU und dem adh. “ 

Till Lufft hat schon reichlich Erfahrung im nationalen wie internationalen Hochschulsport aufzuweisen. Seit 
2008 hält er das Amt des Technischen Delegierten Leichtathletik der FISU inne, zusätzlich ist er bereits seit 
fast 20 Jahren für den Crosslauf zuständig. Auch aus seiner Zeit als Generalsekretär sowie Disziplinchef 
Leichtathletik des adh nahm er viel mit. Weitere fachliche Kompetenz sammelte er auf internationaler 
Ebene als Generalsekretär des Europäischen Leichtathletikverbandes, welche er nun auch in der neuen 
Amtszeit einsetzen wird.  

Das Technische Komitee der FISU ist für alle erforderlichen technischen Vorkehrungen zuständig, um den 
reibungslosen Ablauf der FISU-Veranstaltungen, wie Studierenden-Weltmeisterschaften (WUC) und 
Universiaden, vor und während der Durchführung zu gewährleisten. Die frisch nominierten Mitglieder des 
Komitees sind zunächst alle bis 2017 in ihr Amt gewählt. 
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Kostenfreie, druckfähige Fotos finden Sie im Medienbereich der adh-Website: 
http://www.adh.de/medien/pressemeldungen.html 
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